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seinerzeıt völlıg außerhalb jeder VOor- wehr das an  C pektrum Aufträ- Interventionen“ entwıckeln, nıcht 1m
stellung. DiIie Aussagen des Hırten- SCH WITKIIC ertiullen kann, das iıhr Sınn eines pauschalen moralıschen

nach dem Urteil des Bundesverftfas-briefs über Frıedenssicherung und O1- Freıibriefs für Jetzt möglıche internatı1o0-
cherheıtspolıtik konzentrierten siıch sungsgerıichts Jetzt grundsätzlıch Offen- nale Bundeswehreıinsätze, vielmehr als
damals verständlicherweise auf den steht, werden noch ein1ıge TrEe 1NSs Beıtrag ZUT1 Urteilsbildung 1m Interesse
st-West-Konflıkt, VOT em auf dıe Land gehen eiıner Frıedenspolıtıik, dıe diıesen Na-
nukleare Abschreckung DZW. deren Zum anderen werden sıch dıe WEST- ICN auch weıterhın WITKI1IC verdıient.
ethısche Bewertung. lıchen Staaten nach den Erfahrungen Der innerkıirchlichen Diskussion überder etzten He vermutlıch sehr SCKırchliche Friedenseth1i rlebte In dıe VO Evangelıum her gebotenen
den firühen achtzıger Jahren 1Nne aUus

Na  — überlegen, WAanNnNn, und WIE eın Wege der Friıedensförderung und -S1-mılıtärıischer Eınsatz ZUT Friedens-der polıtısch-milıtärischen Sıtuation cherung WwIrd der Stoff auch In den
heraus verständliche onjJunktur, dıe sıcherung oder Konflıktentschärfung nächsten Jahren nıcht ausgehen. Das
sıch In eiıner Vıelzahl VO Friedenshıiır- sınnvoll und erfolgversprechend ist

oder nıcht Ob dıe NEUC Handlungs- oılt In besonderem Maß für dıe CValll-

tenbriefen, -denkschriften und -appel- gelısche Kırche, In der Urc das VO-freiheıt der Bundesrepublık schonlen außerte und SANZCH Kırchen- Ooder demnächst konkret unter BeweIls g-
iu  = des Rates der EK  S Jjetzt eine VOrT-

Katholıkentagen ıhren Stempel auf- entscheıdung 1m Streıt dıe euUgeE-
rückte IDDann kamen der Fall der stellt werden muß, ist also es andere staltung der Miılıtärseelsorge gefallenals sıcher.Mauer und der ıdeologisch-polıtische ist Der Kat favorısıiert WIE auch dıe
usammenbruch des kommunıistı- Be1l der konkreten polıtısch-milıtärı- eNrza der glıedkırchliıchen Syn-
schen Systems ın ıttel-, ()st- und schen wägung des Für und er oden das Modell B7 das den bısherigen
Südosteuropa. Europa stand noch VO Auslandseıinsätzen der Bundes- staatlıchen Beamtenstatus der Miılıtär-

wehr en Kırche und kırchlicheYanz dem INATUC dieser CDO- pfarrer ufheben möchte und 1Ine An-
chalen Umwälzung, als dıe irakısche Friedenseth1 keıne orıgınäre Ompe- derung des Mılıtärseelsorgevertrags
Besetzung Kuwaıts den o  rieg AUS- tenz. Ihre ufgaben hıegen 1m Vorfeld, erforderlich macht
löste, und kaum WaT Kuwaıt zurücker- sınd aber gerade als solche wichtig fu ber auch auf katholischer Seıte WCI-

obert, brachen dıe Kämpfe 1Im ehema- Teıten der Ost-West-Konfrontation den auf dem ıntergrund des Urteils
VO 12. Julı und seiner absehbaren1gen Jugoslawıen d U, dıe immer noch en kırchliche Stellungnahmen KrI1-

nıcht Ende SINd. terıen für dıe sıttlıche Erlau  el der Konsequenzen ME Iirnedensethısche
Massenvernich- Dıskussionen nıcht ausbleiben Es istDie Entwiıcklungen der VEISANSCHCH Abschreckung mıt

Jahre eien auch für dıe kırchliche tungswalfen aufgeste und immer en, daß S1€e konstruktıv, 1CA-

Friedensethik eiıne deutliıche LÄSsSuUur. Im wıeder daran eriınnert, daß mılıtärische lıtätsbezogen und ohne gegenseılt1ge
spezıiellen Fall der Bundesrepublı Miıttel ın eın überzeugendes (Gesamt- Verketzerungen eführt werden.
ırd dieser FEıinschnitt Jetzt mıt dem konzept VO  > Frıiedens- und Sicher-
Urteil des Bundesverfassungsgerichts heıtspolıtiık eingebettet se1In mMuUussen
VO Julı voll wirksam, das verfas- nier den veränderten Bedingungen
sungsrechtlıch den eg zu uslands- gelten dıe gleichen Grundsätze: Es
einsätzen der Bundeswehr als Teıl der muß es werden, Konflıkt-
Eınbindung Deutschlands in kollektive el‘! schon 1Im Vorfeld gewaltsamer
Sicherheitssysteme freimacht: „Das Auseimandersetzungen entschärfen, Realıstisc
Urteil andert dıe gesamte deutsche alle friedlichen Miıttel der Konfliıktbe-
uben- und Siıcherheıitspolıitik“ CL, wältigung mMuUsSsen versucht werden, Klassische deutsche Reiseziele sınd
hert Prantl In der „Süddeutschen / e1- bevor mılıtärısch intervenılert WITd. sıcher geworden
tung  .  E 13.7.94) und damıt auch dıe Im Friedenshirtenbrief der deutschen DiIe Reıiselust der Deutschen ble1ibtKoordinaten für deren Begleıtung 1SCHNOTIe hıeß CS derUre dıe Kırchen bzw dıe kırchliche seınerzeıt, gebrochen, en Arbeıtslos1ıg-

ethısch-normatiıve Kerngehalt der keıt und einer höchstens sehr schüch-Friedensethik
tern auffriıschenden Wırtschaftsflaute.re „gerechter Verteidigung“ InnerT-

Natürlich steckt das Urteiıl VOoO Julı halb eiıner umfassenden Friedenseth1 Am Urlaub, glaubt INla  —_ den uphorI1-
zunächst 1UT eınen Rahmen ab, VON der Kırche S@e1 eiıne „beschränkte, 1m schen Berichten gerade der oroßen
dem derzeıt noch nıcht se  ar ist, konkreten Fall schwıer1ge, ennoch Pauschalreiseveranstalter, wırd nıcht
WIEe E: 1m einzelnen efüllt wIird. Zum für dıe ethısche Orlentierung DIS Jetzt espart. uch weltweıt oılt der [ ourIıs-

I1US immer noch als dıe Wachstums-einen steckt dıe Bundeswehr noch mıiıt- unersetzliche“ Funktion. Analog
ten In ihrer Umstrukturierung, deren dıeser Aussage AdUus der Zeıt des (Jst- branche ummer e1INS, auch WENN

dıe West-Konflıkts und der nuklearen ADb-Hauptelement Auftelung gleichzeıntig der Konkurrenzkampf 1mM-
Hauptverteidigungs- und Krisenreakti- schreckung muß kırchliche Friedens- LLCI härter wırd und bereıts Jetzt
onskräfte darstellt Bıs dıe Bundes- heute Krıterien für „gerechte höchst problematische Überkapazitä-
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ten ın vielen Ferienländern bestehen. Der erschreckte Tlauber aber sucht und überaus dummen Massen- und
Dennoch optimıstische Pro- sıch NECUC Jjele, da helfen WIE 1mM Trampeltouristen intonıleren.
SNOSCH dıe Verdoppelung der tourıst1ı- der Türkeıl auch dıe Beteuerungen und Das legıtıme Bedürfnıs nach rholungschen Umsätze bıs ZU Jahr 2005 Versprechen der Ministerpräsıiıdentin und Entspannung, nach einer MOg-höchstselbst nıcht mehr, erst recht ke1- lıchst oroßen Portion Gegenwelt hatWer VO dem Kuchen allerdings eın Schuldzuweıisungen dıe edien,oroßes C abbekomm und WeTI aber seıne unbestreıtbar problema-ungerechtfertigt anı geschürt ha- tiısche Seıite dıe Dynamık hın totalsıch mıiıt Krümeln zufriedengeben muß, ben Schliıe  IC g1bt CS genügen Aus-
das bleıibt eine ebenso spannende überzogenen Ansprüchen auf dre1 WOo-weichmöglıichkeıten, öffnen sıch 1M- chen „Schöne NCUC elf:.:. auschal-WIE schwer beantwortende rage [T noch auch Sanz NECUE Länder den
Be1l den miıttlerweıle ganzjährıgen angebot, WCNN nötıg auch möglıchstTourıstenströmen. Wer aber erst mal
Wanderungsbewegungen der Sonnen- woanders WAäalL. kommt 11UT höchst 7ZO- abgeschirmt VO traurıgen Rest des
hungrigen, der Erholungsbedürftigen, Reiselandes oder dessen durchaus be-
Actıon-Besessenen und Kulturbeflis- erlich zurück. 1ne Erfahrung, dıe

INan gegenwärtig beispielsweise In der dauerten ınwohnern. üßıg bleıibt
andelt A sıch eiıne hochsen- €e] z fragen, Was zuerst da Wäl,einstigen Touristikhochburg Dubrov-

able Angelegenheıt. nık machen uß Längst schlagen kei- enne oder El1, dıe überstei1gerte Er-
Im Reisesommer 994 bekommt dıes wartungshaltung der Reıisenden oder

He serbischen (jranaten mehr e1IN, hat
beispielsweise der shooting star ııntier

[Nall mıiıt Feuereıftfer e schlımmsten e 5uggestion der Veranstalter. e
den Ferienländern, e Türkel, beson- eıle, perfekte und sorgenfre1ie WeltSchäden beseıt1igt nıcht alle jedoch:ders spuüren. (:laubte INan noch, dıe das erschütterte Vertrauen In dreı1 S()I -

dıe Welt 1Im FKormat der Hochglanz-
Splitterbomben 1m Touristik-Paradıes prospekte tatsächlıch Im Angebot ZU

genfreıie Wochen 4A11 der blauen Adrıa
Antalya 1Im Jun1i des VETBANSCHNCH Jah- heß sıch bısher nıcht ı1eder aufbauen. nhaben
1CS würden bald VETBCSSCH Se1IN, haben Zwischen totaler Mıesmacherel oder
dıe Anschläge 1m Frühjahr In Istanbul Wer aber wollte dem SONNeN- und Fr- strikter ZWI1-

holungshungrigen seIn doch mehr als Realıtätsverweigerung,und Anfang Juliı In den westtürkıschen schen Katastrophentourısmus oder
Urlaubszentren Fethıye und Marmarıs legıtımes Siıcherheıitsbedürfnıs, den noch Urlaub auf dem Balkon und 1Im

Wunsch nach Ordnung und unhne fürdıe Ermittlungsbehörden machen Bayrıschen Wald aber muß CN doch
auch aliur dıe PKK verantwortlich dıe „schönste Jahreszeıt“ vorwerfen?

()der ist ıhm WITKI1C 7 verübeln, daß noch latz geben für eiınen realıstische-
solche Hoffnungen adıkal ZeTtTSTOT)

CN Umgang mıt dem ema Urlaub,Weniger als dıe Hälfte der erwarteten der unsch, dem Alltag und seınen
Problemen 7 entfliıehen, auch dıe Ferien und Tourısmus, für mehr Ehr-

Deutschen, d1ıe tradıtionell orößte (JÄ- IC  e1 gegenüber der sozlalen, polıtı1-stegruppe der türkıschen Miıttel- Sehnsucht nach Gegenwelt,
eben Ferienwelt entstehen In schen und wirtschaftlıchen, eben oft

meerküste, werden In dıesem Jahr In auch unsıcheren Sıtuation der Re1-
dıe Türke1l reisen. dıeser heılen Welt möchte I1a  —_ sıch

dann eben auch nıcht mıiıt ethnıschen seländer. Vor d1eser Realıtät dıe A
Bıslang geNO. dıe Türke] den Ruf, SCH nıcht zu_ verschliıeßen, aber auch

oder sozlalen Spannungen und Kon-
eiInes der sıchersten Ferienländer hrlıch gegenüber den eıgenen IT

fıkten auseiınander-, erst recht sıch laubsmotiven und -Interessen se1nSeIN. Künftıg aber wırd 11a 1U  > den d1esen nıcht aussetzen
Faktor polıtısch motivierter LerrorIis- und diese auch rücksichtsvol wahrzu-

Zu moralınsauer schmeckt da INan- nehmen, das macht wohl dıe uns des111US INS tourıstische Angebot und In
dıe Urlaubspläne mıteinberechnen che Touriısmuskritik, dıe 1m egen- Reıisens In der kleıner, aber deswegen

nıcht besser gewordenen Welt AUS fOmMUssen ebenso WIEeE ın Agypten, schlag ZUT Realıtätsflucht den TourIı1s-
radıkale Islamısten Reıisebusse be- [11US heıllos überfrachten wıll Ausre1l-
schließen. Und auch auf Rhodos oder segenehmıgung sollte demnach 1U

KOSs werden sıch Antıterroreinheıiten für den „bewußten“, kultur- und bıl-
un dıe Sonnenanbeter mıschen, dungsbefliıssenen, polyglotten Indıviı-
werden Reiseanbieter künftıg beson- dualtourısten geben, der als Umwelt-
ders überzeugend dıe „absolute und Außenpolıtiker, als Botschafter In
Siıcherheit“ beschwören mMUSssen, Sachen Völkerverständigung al das Wırkungslos
welchem Verhältnıs auch immer dıie ausbügeln möchte, W as das ANZC Jahr Frankreich hetreibht auf gesetzlichemAnschläge auf der griechischen Ferlien- er 1Im eıgenen Land, 1Im Reiseland Wege Sprachreinigunginsel ZUuU den Jüngsten Bomben ın der und 1Im internatıonalen Dıialog INSgE-
Türke!] stehen. In PUNCLO Siıcherheit 1Im amt versaäumt wurde. Wer sıch VON DISI deutsche Zeıitungsleser re1bt sıch
Jrlaub kommen aber auch Horror- ethnıschen oder soz1lalen 5Spannungen e Augen, Sr kann (n Kaum glauben.
meldungen AUS UÜbersee. In Florıda und Konflıkten vertreiben <lß[, hıetet ur schon der Versuch, sıch VOTZ.

werden auf offener Straße und AIl hel- 11UT erne dıe Möglıchkeıit, das 1ed stellen, der Deutsche Bundestag könn-
lıchten Tage Tourısten überfallen. VOIN genußsüchtıgen, realıtätsblinden te e1in ähnlıches (jeset7 aushecken, kä-
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